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Information über Schwangerschaftskonfliktberatung  

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Die Stadt Kassel informiert auf ihrer Internetseite zentral über Anlaufstellen zur 

Schwangerschaftskonfliktberatung sowie über ÄrztInnen, bei denen 

Schwangerschaftsabbrüche vollzogen werden können. 

 

 

Begründung: 

 

Auch in Kassel wurden nun Ärztinnen angezeigt, weil sie bei dem Leistungskatalog 

auf ihrer Internetseite auch Schwangerschaftsabbrüche aufführen. Grundlage für 

die Anzeige ist der §219a (StGB) aus dem Jahr 1933. Kristina Hänel, eine Ärztin aus 

Gießen, wurde kürzlich zu einer Geldstrafe von 6000 Euro verurteilt. Der 

Paragraph ist veraltet und widerspricht dem Recht auf Selbstbestimmung. 

Aufgrund möglicher Klagen werden Ärzte abgeschreckt auf ihrer Internetseite zu 

informieren und  Frauen wird dadurch eine umfassende Beratung erschwert. Mit 

der zentralen Erfassung auf der Internetseite der Stadt Kassel kann diese Furcht 

genommen werden. Durch die gesammelte Auflistung wird Information und 

Aufklärung befördert statt Werbung einzelner Praxen. 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Vera Kaufmann 

 

gez. Lutz Getzschmann 

Fraktionsvorsitzender 




